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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1876 Thüngersheim II : TV Helmstadt II 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Köttel und Elstner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Köttel und Elstner konnte der TSV 1876 Thüngersheim II das
Heimspiel gegen den TV Helmstadt II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Roland Elstner den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Köttel / Elstner bei ihrem Sieg in drei Sätzen
von Weidemaier / Schmidt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Seufert / Klein daraufhin die
Begegnung mit 1:3 gegen Gerhard / Seidenspinner abgaben und eine Niederlage kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze
lang fand Martin Köttel gegen Andre Schmidt keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel im
Anschluss doch noch in fünf Sätzen drehte. Zwischenzeitlich musste Christian Seufert zwar einen
Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Marco Weidemaier aber trotzdem sicher mit 11:
9, 11:5, 4:11, 11:6 ein. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Der Start in die Partie hätte für Roland Elstner besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bruno Seidenspinner noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Thomas Klein bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hans Peter Gerhard. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1876 Thüngersheim II und des TV Helmstadt II.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Martin Köttel beim 3:0 gegen
Marco Weidemaier. Unglücklich war Christian Seufert wenig später in der Begegnung gegen Andre
Schmidt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Roland Elstner hatte seinen Gegner Hans Peter Gerhard beim klaren 3:0 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Klein die
Partie gegen Bruno Seidenspinner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV 1876 Thüngersheim II geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023
gegen den TTC Oberaltertheim, während der TV Helmstadt II am 27.03.2023 gegen den SV
Geroldshausen II antritt.

 Statistik:
 TSV 1876 Thüngersheim II

Doppel: Köttel / Elstner 1:0, Seufert / Klein 0:1 
Einzel: M. Köttel 2:0, C. Seufert 1:1, R. Elstner 2:0, T. Klein 1:1 

 TV Helmstadt II
Doppel: Weidemaier / Schmidt 0:1, Gerhard / Seidenspinner 1:0 
Einzel: M. Weidemaier 0:2, A. Schmidt 1:1, H. Gerhard 1:1, B. Seidenspinner 0:2
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